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Sroßherjogrich hstdifch - - *«9

n z e i g e v l a t t
für Len Neckar - und Main - nnb TauberkreiS.

63 Samstags W 7 t<r> August 1813.

Verordnungen .
DirektoriumdeS NeckarkreksrS .

(N. itzizs .) Ans «inzelangren höchsten spe
jlktlea Befehl sieh« man sich seranlaßt , die
bestehende Verordnung zu erneuern , w^rurck
jedem Unterrhan rhue Ausnahme, vorzü ^ '.ich
ader allen Borgefeztr» aufgegchen ist , jeden ,
Soldaten, wo er angttroffe« wird , arjMtja! !
tea , ihm seinen Urlaubspaß abzafoidern, svl
chen zu inspiziren , und wenn er falsch oder
sonst für verdächtig erfunden wird , oder wenn
- ar keiner voraezrigt werden könnte , den Sol .
baten zu arretir«, .

Sämmrlichea Armkern wird hiernach aufge.

8
eben , di« in ihrem Bezirk befindlich« Amts»
Interthaue » , und besonders die Polijeidedien

tcn darauf aufmerksam zu machen , und sie
zur genauen Befolgung dieser hohen Verord¬
nung avzuhaltr«. Mannheim de« gten Au¬
gust l8tZ .

». Hkukeldey . V6t . Joachim.
Großherzogl. dad . Hofgrricht des U -iterrhein «.

(P . G. N. 639 .) An Folge eingekommener
Entschließung des großherzogl . Justlrminist«.
rkumS vom L8«n Aull d. A. werden die die¬
sem großherzogl . Hofqrricht « nntergebenrn A«
stkzämtrr ernstlich angewiesen , l« alle« Um« .
fuchungSfällen , wo mehr als riue zweijährige
AuchhauS - oder derselben ähnliche Straf« Plaz
greifet , bei Schlußvrrhörea die Vorschrift deS
$ . 17 . de« SrraftdlktS genau z» beobachten .
Mannheim de« zote» Avli » gtZ.

»oa Schmitz. Petitjean,

Bekanntmachungen .

Großherzogl. bad. Hofgrricht des Unterrhekn».
lP .G- R . 64r ) Vermöge großherzogl . Hof.

ßeticht-urtheil- de äoto 2bt«n Mai l. I ist
der gewesene Bogt und Schatznng»ri»vehmer
Lösch j , Hrsnshei« » tgea ynttrschleifta mit

! SchatznngSzeldernder Ehren entsezt , und un»
! fähig zu SraarSo,ersten erkannt worden .
Mannheim den Lten August i8 «z.

vsn -Schm tz. D'
etz.

z) Rappenau . Nachdem die von dem
Bürger Joh . Scholl von ReicharrSkauseu ,
diesseitlgea AmtSbeztrkü .suk» dar« ytrn März
1804 an den von Buschl ' chen ArmenfonbS zu
Mannheim ausgestellte Schuld - und Pfand»
Verschreibung n<l zoo fl. sich bei der am rzten
Mai l. J . in Folge gerichtlichen Erkenntuiffes
au die Behörde geschehenen Heimzahlung vcS
Kapitals samt Zinse» unter den Akren gedach¬
ter Stiftung nicht .mehr hat vvrfinden laßeu^
so ist unterzeichnttt Stelle vermöge hochver»
ehrlichen Rescrlpt« großherzogl . hochlöblrchra
ReckarkrekSdirekrorium« dd . 5. d. Nr. 15,645*
authorlfirt woiden , den Schuldner von aller
au« jener Obligation gegen dl« Kreditorschaft
herrührenden Verbindlichkeit unter Tilgung
de« Hypotheken » Einsätze« ln dem Pfandbuchr
ffir frei und ledig, obige Obligation hingegen
für kasfirt , null und nichtig zu erkläre« » und
indem « lr diese Mortifikation«. Erklärung an»
durch zur Kenntniß de- Publikum- bringe»,
uud jedermann vor der Acquisirion besagter
Schnldurkund« warne« , ersuchen wir zugleich
alle obrigkeitliche Behörden dlenflfremidlichA
dieselbe bet etwaiger Entdeck«» - in gerlchtliche
Verwahrung zu ' nehmen , unv Kicher Behifs
der Rükhävdlguag an de« gewesenen Schuld»
«er gefällig mitznthrilr«. Rapp, «au den 26.
Lull l8lZ .

Großherzogl. Iustkzamt.
z) Mannheim . Di« von dem dahier ver»

lebten MeKlwagkontroleur Franz Cobl '
tz und

seiner Ehefrau Maria , grbohrne Hippart er,
bei Ankauf ihrer Behausnoa l.it C. 11 . No . 5.
zu« brßten de« nun auch »erlebten Hr«.
Amtmann ?«c*f ftto ein Kapital »0« -400 fl.



s "[o
Mtttmtt roten Mai igoy . hierauf ausgestellte , I
und unterm zte« Juli nämliche » Jahr - von
dem Stadtmagistrat dahier bestätigte Hyp ».
thrk ist bet Auseinandersetzung der Nachlaßen »
fchaft de- oben genannten Hrn . Amtmann
LucaS verlegt und bis hieher noch nicht vor»
gefunden worden , daher dieselbe vermög Be
schlaffes großherzogl . Stad - amteS vom rten
d. kalfirt und tn den Verlegungebüchern um
geschrieben wurde , weiches man hiedurch zur
- ffenlltchen Kenntniß bringt . Mannheim den
s8ten Juli l8rz .

Großherzogl . AmtSrevisorat .

i ) Lauda . (Vorladung .) Da sich zudem
hei *em dahiesige', Amt bestndlichen vexosit »
als i ) Sub rubro : unbekannte - Depositum
im Betrag von 5 fl. 48 kr. 2) 8uk rubro r
giorlan Oh er.bergcr im Betrag von 8 fl 28 kr.
3 ) Sub rubro : Rudolph Buchler , auchJoh .
Rudoiph Schott in Frankfurt km Betrag von
50 fl. stch zeither niemand vorfaid , der hier¬
auf Anspruch gemacht , hat ; so werden alle die
senkgea, so hiezu einen Anspruch begründen
ntdgen , andurch aufgefoderr . binnen 6 Ro »
«aten fich bei dahiefigem Amt zu melden ,
sonst dkese Depositen als htrrnloft - Gut b«.
handelt werden sollen. Beschlossen Lauda den
Atzten Jnlt ihtZ .

Großherzogl » Justiz - ,« k.

Mund todt » Erklärung .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll bei Der »

lufl der Forderung , folgender verso» nichts
geborgt oder sonst mit denselbenkontrahirtwer¬
den. AuS dem

Großherz . Stadtamt Mannheim .
1) Durch Stavtamtlichea Beschluß vom

2 >tra Zunk » 8 >3 No. 2556 . ist der Handels »
mann Jakob Unterlegner dahier fürmundtodt
im ersten Grad erklärt worden , «nd demsel¬
ben als Pfleger Handelsmann Jakob Blau ,
kard dahier b. igeqebenworden , welche- hiemir
zu Jedermanns Nachricht und Warnung de»
rannt gemacht wird . Au- dem

Großherz . Stadtamt Mannheim .
2 ) Hiedurch wir » dffintlkch bekannt ge»

mä ht , daß Christian Grohe von Mannheim 1
nach erreichter Großjährigkeit für mnndtodt j
(m ersten Grad erklärt werde. I

Dbergerichtliche Aufforderung
und Lundmachungen .

( B . G . N . 2992 .) Auf die in Sachen des ehe»
maligen «rzbischbflkchen SeminariumS zu
Mainz , gegen die Erben des ehchknkgen kur»
pfälzischen geistlichen Administration - » Dkrek»
torS von Orto bei dem ehemaligen kurpfälzk»
scheu Hofgericht zu Mannheim hinterlegten
von Ottolschrn EtbbefiandS . StrigschillkngS »
Gelder sä 646 st. 8 kr. haben die Erben des
ehehknkgen AdmialstratlonSrarheS Schnernauer
aus dem Titul einer Schankung von Seiten
dessen Bruder - de» «hehinigen Weihbischofs
und SeminariumS » Direktor - Schnernauer zu
Mainz einen Anspruch gemacht ; r- werden da»
her die Erben sowohl des leztern , als alle
drittere , welche «ln vorzügliche- Recht darauf
zu haben glauben , aufgefodert , solche binnen
z Monaten unter dem RrchtSnachtheile beider
Unterzeichneten Stelle au - zuführen , daß fie
sonst al - darauf verzichtend angesehen « erden
sollen . Mannheim den 26ten Juli r8iZ .
Großherzogl . bad. Hofgerlchr de- UnrerrhetnS .

von Schmitz . Dietz.

Untergerichtlkch » Aufforderungen
und Lundmackungen .

Schulden llquibatkvue «.
Andurch « erden alle viezenigen, welche a»

folgende Personen etwa - zu forden , haben »unter dem Präzubiz an - der vorhandene «
Masse sonst ke'ne Arhkunq z« erhalten , zur
Ltqutdtrnag derselbenvorgrladen » — » u- dem
Großherzogl . Amt Neckargemünd

i > zu Mükenloch an den in Konkurs er»
kannten Bürger Joh Greulich auf Mon »
tag den iztrn September d. I früh um 8 Uhr
bei dem großke . zogk. AmtSrevisorat zu Ntckar»
gemünd . An- dem

Großherzogl . AmtWeknhelm
s > zu Svizbach an die LttlaPensctoftS »

Masse deS Webermeister » Joh . Roth auf
Montag den Zoten August d. I . vor da-
AmtSrevisorat zu Welnyetu, . Aus dem

Großherzogl . AmtLohrbach
2 ) zu Obrrfchefflenz an de» Bürger

Georg Fehr auf Di nsirg den 24len Augustd. I . bei dem großherzogl . Amt zu Lohrdach.
Aus dem



Großherz . Stadtamt Heldekberg
2) zu Heidelberg an di» Kutscher Ioh .

Lahrbach Wittib auf Mittwoch den r . Sept .
aus da- Stadtamt za Heidelberg. Auö dem

Großherz . Stadkamt Mannheim
z) Diejenigen , welche au- irgend einem

NechtSgrnnd einen Anspruch an den hiesigen
Bürger und Gastwirth Herrmann Kühner
machen zu kdnne» glaube« und solchen dahier
noch nicht angrzeigt haben , werden hiemit
aufgrsodert, den izte » August d. J . Morgen»

9 Uhr bei hiesigem AmtSrcvisorat zu erjche!«
neu , ihre Foderungen richtig zu stellen , und
da - etwa begehrende Vorzugsrecht bei Strafe
de- Ausschlusses von gegenwärtigerMasse an»
und auSzuführen. An- dem
Großherz o gl . Justiz amt Ballen berg

3) zu Ballenbrrg an den Juden Ra »

than MoseS Haas ist der Gant erkannt ,
den ihre» August d. J . auf dem Rathhaufrzu
Ballenberg . Au» dem
Grvßherzogl . Amt PhkllppSbnrg

z) zu R v t h an den am rzten Mai d.J . ohne
Kinder verlebte« Bürger Nikolaus Heinz »

wann auf Montag den tSren August d. I .

Vormittag - 9 Uhr auf dem Rathhau« zu Roth .

Erbvorladungen .

Folgende schon längst abwesend « Personen
oder deren LeideSerben sollen binnen 12 Mo »

varen sich bei der Obrigkeit, unter welcher ihr

Vermögen steht , meiden, widrigenfalls ihr

Vermöge» an ihre bekannten , nächsten Ber.

wandten gegen Kaution wird au-gellefertwer.

den. Au- dem
Großherz . 2. kandamt Frepburg

1 ) Folgend, Personen , welche sich schon

seit längerer Zeit von Hau- entfernt haben ,

ohne von sich Nachricht zu geben : Gertrud

Steuert , von Kappel ; Ve onkca Melz .

»on Kappel ; Magdalena Hanry , von

Kappel ; und Per»r Mayer , von Kap ,

pel ; J 'seph Schäfer , von Ebner ; und

Mai » An ^ a Schulz , von Ebner ; Ignaz

Buset , von Klrchzartrn ; deren Vcrmd.

gen unter Pst gfchaft steht. Au- dem

Grvßherzoal . Stabtamt Karlsruhe

2 ? Dem unbekanntwo abwesenden Sohn de«

längst v rstvrbenrn Bürgei « Johann Gottfried

Kr ratz »0» hier, GottfriedHurwkgvon Pr»,

* 7 *
session ein Pttückenmacher ist nach Absterbrn
seiner Mutter » Klo. eia mir Schulde » überla »
deneS Erbe zugefallen, über dessen Annahme
oder Entschlagung derselbe oder dessen recht»
mäßige Erben sich auf Betreiben der Gäu »
biger binnen 3 Monaten von jezr an bet dem
hiesigen großherzogl. bad. StadtamtSrevisörat
um so mehr zn erklären habe» , al- sonst nach
dem von seine« ausgestellten Abwesenheit»»
Kurator genehmigten Vorschlag das ganze
Vermögen dem hier wohnhafte, Miterben I »,
Hann Friedrichgegen die Uebernahme der Pas,
fivschuldeu überlaßenwird.

Ausgetretener Vorladungen .
Nachbemerkte böslich Ausgetretene solle«

sich binnen Z Monate « bet ihrer Obrigkeit
stellen , und sich wegen ihre- Austritt - ver¬
antworten , widrigenfalls gegen dieselbe «ach
der LandeSkonstiwtkon wider ausgetretene Un»
terthane» verfahren werde« wird. Au« dem
Großherz . BezirkSamtBlumenfeld

2) von Thengen » Stadt Fridolin
Bkkel welcher durch da« L00S als Nachmann
zum Militärdienste bestimmt ist . hat sich ohne
amtliche Erlaubnis von seinerHeimathentfernt,
binnen einer Frist von 6 Wochen. An- dem

Großherzoglichen Bezirksamt
Emmtndingen

z ) von Nimburg Christian Danzel «
frn , welchen bei der iezten außerordentlichen
Rekrutkrnng da« Los al» Rekrut getroffen
hat, binnen einer Frist»vn b Wochen.

Laufattträge .
l ) Heidelberg . Dienstag den iotm d.

werdcn Nachmittag » um 2 Uhr im GastbauS
zum gvionr« Hecht einige hundert Mal « »
Spelz , Gersi und Haber »8r2k Gewächse»
Parthienwei » öffentlich versteigert , und sind
die Probe« auf dem Frnchtmarkr und bet der
Versteigerung rinMsrhrn . Heidelberg den 4.
August i8lZ

Grvßherzogl. Domanial . Verwaltung .
1 ) Weknhetm . Künftigen Dienstag de»

roten d. Vormittag » «o Udr , « erden dahier
im Amtbausr zwei ichwar,braune Pferde zwk«
sden >ü und 17 Faust groß, wohl gebautund
heltidt , wovon da« «ln « ein zjährigerWallach,
und da« «nttrt eine 7lähri- « Etnt , tst. öffe«ch



Lfr
lich an dm Mekstbkethende » mkt kandesübki'
cher Währschaft verstugerk werden. Wein ,
heim an der Bergstraße dm z. August irj rz.

Großherzogl . Amt.
1) Weinheim . Auf Montag den Zoten

August d. I . früh 8 Uhr , und die folgenden
Tage laßen die Erben des jüngst verstorbenen
hiesigen Bürger- und KüftrmeisterS Johann
Heinrich iiekst in ihrer Behausung der Erbver.
thrrlung wegen gegen gleich darr Bezahlung
versteigern.

i ) An Weinen :
» 8arr Edenkobrr Traminer 2 Fuder
i8ror detto . . 2 —
I8nr detto . , . 3 —
i8nr Lauvendacher . . z —
1804t Weinhetmer Hubbergcr 2 —
1807t detto weißer . . l —
lglor weißer Weinhekmer 2 —
i8tit rvtder detto . 2 —
i8nr weißer detto . 10 —
i8i2f weißer detto . A —
ißirr rorher detto . zj —

r ) 70 wohlkonditionirt « weingrüne Fässer vou
8 Fuder bi» zu 1 Ohm , in Eisen gebunden ,
eine Anzahl Wingert«. und Bauchzuber , Essig,
und Branntweinfässer, und eine große Quan,
tität Daudholz und Faßreifen.

Die »Leinproben können jeden Tag an den
Fässern genommen , und eben so die Fässer
ringesehru werde». Weinheim den zote»3»li »8tZ.

Großherzogl . AmtSrevisorat .
*) Mannheim . DaS Gasthaus zum Kö¬

nig von Preuße« dahier in einer der beßtrn
tag « gelegen, und zu einer Wirthfchgft gut
rlngrrichttt , wird den lyten künftigen Mo,
«ars August Nachmittag« 4 Uhr tu de« Hause
selbst, der Erbvertheliung wegen unter d« de»
sonder« Bedkngnkß, daß di« Hälft« de< Steig,
schilllag« darauf stehm bleiben kann, wieder,
hollversteigert. Mannhelm den 28. Juli tstiz .

Großherzogl . AmtSrevisorat .
2) Mau uh et « . Da« Lit. B . 1. No . 6.a. 7. tu der hrekte « Sttaße dem Kaufhaus g«,

genüber gelegene Frekhrk . vou HacktfchrSau«,worauf im Ganzen 8200 fl. , und theilwri «
nämlich : auf da« vordere Han« Lit. B, 1,No . 6. 5000 ff. , und auf das hiuter« 8. i .Na. 7. zioo fl. gebothen find » wird de« 6t««

September nZchsthkn Nachmittag « z Uhr auf
dahiesigem Amihaus öffentlich versteigert, und
ohne weitern Vorbehalt zugcfchlagen . Mann »
yttm de» ict «n Juli iglz .

Großherzogl . AmtSrevisorat .
2) Mannheim . Das Lit. C. 8 - No . 8.

g legem Hau« de« Bürger« und Schneider»
meister« Georg Fcldendausch , worauf 40t fl.
gebothen sind , wird den 2ott« September d.
I . Nachmittags 3 Uhr auf hiesigem Amthau«
öffentlich versteigert , und ohne Borbebalt zu»
geschlagen. Mannheim den 2gten Juli l8lZ»

Großherzogl . AmtSrevisorat.
r ) Mannheim . Montag dm Zoten Art«

gust l . I . Nachmittag« um 4 Uhr , wird da«
zur Schreinermeister Paul Härlerschrn De»
bttmasse gehörige Quad. Lit. N. 4. No. 4. der
alten Sonne gegenüber gelegene Hau « , auf
welches bereit« zooo fl . gebothen worden , dann
da« zur nämlichen Masse gehörige Quad. Lit.P. 6. No. 15. unweit dem Iuchthau « gelegene
Hau« auf welches 1050 fl . gebothen worden,
Dienstag den ziken August l. I Nachmit¬
tag« 4 Uhr aus dahiesigem Amthause »eestei,
gm , und dem Lezkbielhenben ohne allen Bor »
behalt zugeschlagen. Mannheim den »ten
August iZlZ.

Großherzogl . AmtSrevisorat.
z) Mannheim . Da« Lit. S. r . No . 22.

gelegene Han« der Mehlhäuvler Philipp Ha -°
aeaischen Ehefrau , « »rauf 1800 fl. gebothen
find , wirb den ytm August nächsthtn Nach¬
mittag« z Uhr ans dem Amthaus« öffentlich
versteigert, und ohne Vorbehalt zerschlagen»
Manrchrkm den 2Ztru Juni lZtZ-

Großherzogl. AmtSrevisorat .
A tt 3 t l g e.

Dl« Gebäude und Gerafthschastm einer
TabakSfahrkke find hierzu . oder zum Gebrauch
eiurS große« Warenlager« und offenemGewerd«
mit oder ohne Thellnahme zu vermkethea, und
lu » . i. No . 12. nähere« zu ve,nehmen .

Denkfebleo -
In dem lettm «n,eigbl»tt Nr- 6t . (m»*« tw« steht Teptember : soll beißen Juli.
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